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Landgericht Mönchengladbach

Beschluss

ln dem selbståndigen Beweisverfahren

der Frau lÇStb Str,l 4(- ,

Ve rfa h rensbevol lmåchtigter:
Antragstellerin,

Rechtsanwalt Riemer, Dr, Martin,
Pingsdorfer Str. 89, 50321 Brrjhl,

gegen

die PrlDLebensversicherung AG, vertr, d. d. vorstand, dieser vertr d. d.
Vorsitzenden Dr. l-Ð-pü Ral 

,

Verfa h re nsbevoll mächti gte
Antragsgeg nerin,

Rechtsanwälte

Rechtsanwa ltsgesellschaft mb H,

hat das Landgericht - 1, ZivÍrkammer Mönchengradbach
am '15.01 .2020
durch den Vorsitzenden Richter am Landgerichf Dr. luorlang, die Richterin anr
Landgericht schmitz und die Richterin am Landgericht Dr. Henr<e

beschlossen:

irn selbständigen Beweisverfahren lvird gemåiß gç 4BS ff zpe die Ëinnoti-rng eines
sch r"iftl i ch en sachverständ igen g utachtens a ngeorciner.

Es sof l Beweis über folgende Fragen erhoben ,,verden;

1



2

' Lag im Zeitraum vom 30.6.2017 - 31.s,z0lg bei der Antragstellerin ein
Erkrankungsbild vor, weswegen sie aus medizinischen Grunden während dieser Zert
arbeitsunfähig war?

2

Welche Erkrankungen fagen bei der Antragstellerin in der Zeit vom 30,6.2012 -
31"O5.2Q18 vor?

I

lnwieweit schränkten diese Erkrankungen die Möglichkeit der Antragstelferin ein

B G nachzugehen?

4,

de der AnlragsteÌrerin von der sïr
ur V¡||} pf GmbH nach medizlnischenl

Dafurhalten i ndiziert?

lnsbesondere: War die Antragstellerin auf ihrem neuen Arbeitsplatz bei der

um Vorschlag eines geeigneten Sachverständigen soll die Arztekammer gebeten
tVefden.

Der Antragstelrerin wird binnen 2 wochen die Einzahlung eines
Auslagenvorschusses in Höhe von 1S00 € aufgegeben.

Dr, Morlang Schmitz D¡ Henke



Begiaubigt

U rkundsbeamter/in der Geschäftsstelle
Landgericht Mönchen gtadbach


